
1. März 2005

Publikationen / Zeitung P&K

Seite 1 / 2
Adresse: https://www.kulturrat.de/publikationen/zeitung-pk/ausgabe-nr-022005/

Ausgabe: Nr. 02/2005

Zum PDF-Download
 
Themen der Ausgabe:
 
Arbeitsmarkt Kultur
In welche Richtung entwickelt sich der Arbeitsmarkt Kultur – Wachstum oder Stagnation?
Aus Sicht der Bibliotheken, der Museen und der Theater wird der Frage nachgegangen,
welche Chancen und welche Risiken Ein-Euro-Jobs in sich bergen.
 
Kulturfinanzierung
Welche Möglichkeiten bietet Public Private Partnership für Kultureinrichtungen und welche
Fallstricke bestehen bei dieser Form der Zusammenarbeit der öffentlichen Hand mit
privaten Unternehmen? Leistet Public Private Partnership der Ökonomisierung des
Kulturbereiches Vorschub?
 
Vorstandsbericht
Was der Vorstand des Deutschen Kulturrates in den vergangenen zwei Jahren auf den Weg
gebracht hat, welche Akzente gesetzt wurden und welche Wirkungen die Arbeit hatte,
darüber wird im Vorstandsbericht Rechenschaft abgelegt. Veranstaltungen und wichtige
Treffen werden aufgeführt.
 
EU-Dienstleistungsrichtlinie
Welche Gefahr der Kultur durch die EU-Dienstleistungsrichtlinie droht und wie sich dieses
Vorhaben der EU in die Politik einer stärkeren Ökonomisierung von Kultur einordnet, wird
gefragt. Der Deutsche Kulturrat warnt vor der Verabschiedung der geplanten EU-
Dienstleistungsrichtlinie
 
Europa Kultur Stadt III
Inwieweit sind Städte von Migration betroffen, wie gehen sie damit um, was bedeutet
Migration kulturpolitisch, wie kann das Thema Migration künstlerisch verarbeitet werden,
diese Fragen werden in der Beilage aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet
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